
II-- 1"'1-.3 der BeHagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationtll'des 

- • XlV. Gesetzgebungsperiode . 
DER BUNDESMINISTER 

FüR WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG Wien, am 19. Juli 1976 

Zl. 10.001/25-Parl/76 

An die 
Parlamentsdirektion 

Parlament 
1017 Wien 

~/A8 

1976 -07- 20 
zu *.29 IJ 

nie schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 429/J-NR/1976, 
betreffend die Förderung des Informationsdienstes für Bildungs­

politik und Forschung, die die Abgeordneten RADINGER und 

Genossen an mich richteten, beehre ich mich wie folgt zu 
beantworten: 

ad 1) 

Wie bereits in der Beantwortung der schriftlichen parlamenta­

rischen Anfrage der Abgeordneten Dr. BUSEK, GRUBER und Genossen 
vom 30. April 1976 ..(II 341 der Beilagen zu denStenographischen 

Protokollen), auf die ich übrigens in diesem Zusammenhang 

verweisen darf, ausgeführt, haben Nachforschungen ergeben, 

daß zahlreiche Geschäftsstücke des seinerzeitigen Bundes­
ministeriums für Unterricht, die in den Protokollbüchern zwar 

verzeichnet sind, in der Registratur bzwq in den Kanzleien der 

Ministerien nicht mehr aufzufinden waren bz'wo seinerzeit cessiert 

wurden. Es waren weder im Bundesministeriurn für \l7issenschaft 
und Forschung noch im Bundesministerium für Unterricht und Kunst 

über Vereinbarungen m.it dem IBF hinsichtlich t:1er Förderungsrnittel 

ode~Bezieher bzw. Abonnentenkreis b~ider Bundesministerien \'ieder 
entsprechende Verträge oder Abmachungen noch Aufzeichnungen 
aufzufinden. 
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Den vom rBF im April 1976 vorgelegten Unterlagen (siebe Anlage) 

ist lediglich in sehr globaler Form ein Bezieherkreis der 

Abonnenten zu entnehmen. Deshalb wurde auch seitens beider 
Bundesministerien neuerlich an den IBP mit der Bitte nach 

einern genauen Verteiler der Abonnenten bzw. Verzeichnis der 

Bezieher der verschiedenen Pressedienste herangetreteno 

Die zweifellos recht ansehnlichen ZUHendungen bz\v •. l\bonnenten­

gebühren mit starke.'ll Subventionscharakter sind im wesentlichen 

daraus zu erklären, daß es sich um aus der Vergungenheit über­

nommene und weitergeführte Zuwendungen handelt, sowie daß sich 
beide Bundesminister einvernehmlich zur Fortzahlung der bisheri~ 

gen Abonnent.engebühren bzwo Subventionen bereit erklärt hatten. 

ad 2) 

Bereits in der obzitierten AnfragebeanblOrtung vom 30.April 1976 

wurde auch u.a .. festgestellt, daß eine Reihe von Heldungen und 

Informationen des IBF im Interesse der Wissenschafts- und For­

schungspublizistik weder notwendig noch wünschenswert sind; ana­
loge Feststellungen wurden auch vom Bundesministerium für Unter­

richt und Kunst hinsichtlich der Bild\1ngs-, Schul- und Kultur­

politik getroffeno Unter anderem ist auch hierin eine sachliche 

Begründung für erforderliche Rationalisie~ungs- und Einsparungs­
maßnahmen zu finden·. Seitens der bei den Bundesrninisterien wurde 

daher auch der Vorschlag gemacht, durch Rationalisierungsmaß­

nah..."!len und durch eine eventuelle Reduzierung der verschiedenen 

Informations- und Dokumentationsdienste Einsparungen zu erzielen. 

ad 3) 

Ich bin gerne bereit Q di.e in der Fragestellung enthaltene Uber­
prüfung vornehmen zu lassen. 

Anläßllch der seinerzeitigen l\.ussprache mit dem Chefredakteur und 

Geschäftsführer des IBF ~nlrde die Notwendigkeit von Einsparungs-­

und Rationali~ierungsmaßnahrnen erörtert und mitgeteilt, daß zu 

den bisherige:n Zuwendungen keine wef":.eren Finanzmittel zur Ver­
fügung stehen. 
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Angesichts der allgemeinen Sparmaßnahmen der Bundesregierung 
wird notwendigerweise der Bezieherkreis der verschiedenen Infor­

mations- und Dokumentationsdienste zu überprüfen und werden 
Reduzierungen bei den Subventionen für den IBF wohl vorzusehen 
seino 

~ .. 
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VERTEILER DER ABONNEmENTS 
======~===============~== 

Dienststellen Bm~rt affiUK 

SC.hulen: 

A~lgemeinbildende höhere Schulen 

Berufsbildende höhere Schulen 

Pflichtschulen 

Pädagogische Akademien 

Lehrer 

Elternvereina 

Schulreformkommission 

Landes- und Bezirks~chulräte 

Sonstige schulische Institutionon 

Uni ver s i t ä t e n t 

Universitätsinstitute 

Bibliotheken 

Rektorat~ und Dekanate 

.' Kunsthochschu Ion 

HochschUlerschaft 

r 0 r s c h u n 9 a ins t 1 tut 1·0 n e n : 

Boltzmann-Gosellschaft 

AUßeruniversitöre Institute 

Arsonal 

S 0 n s t i 9 0 B und 0 S d 1 e n s t s tel l 'e n: 

Pr~ssestel18n der ministerien 

fl1useen 

Arbeitsämter 

Parlamentsklubs 

90 

300 

135 

52 

3 

15 

{) 

12 

206 

40 

607 

12 

14 

11 

2 

1 

10 

,..1 

12 

10 

"1 

2 

S 0 n st i 9 a C ab 1 e t s k 5 I' per s c ha f t e n : 

landesregierun~en 11 

tandeskulturreferate 

Landesjugsndreferata 

Kulturämter größerer Städte 

Bühnen und Landestheater 

10 

5 

38 
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R u s 1 a n d s k u 1 t ur: 

Öato~reichischa Botschaften im Ausland 

Ausländische Botschaften in Wien 

Kulturinstitute 

Ausländische Dienststellen 

m e die n : 

ORf, Zeitungen, Anenturen 

I n t e res sen s ver t r e tun gen t 

Wirtschaftskammern und WIrI 

Arbeiterkammern 

Ga~erkschaftsbund 

. Wir t s c h a f t 

16 

5 

9 

21 

66 

9 

(. 

52 

I 
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ABONNEMENTS DES IBF (X) 
============================ 

. Täglich'er Nachrichtendienst 
Wöchentlicher Reportagendienst mit Nachrichtanspiegel 
Halbmonatlicher Dokumentationsdienst 

Wöchentlicher Reportagendienst mit Nachrichtenspiegel 
Halbmonatlicher Dokumentationsdienst 

. -
Täglicher Nachrichtendienst 

täglicher Nachrichtondianst 
Halbmonatlichor Dokumentationsdienst 

Täglicher Nachrichtendienst 
Wöchentlicher Reportagendienst .r.1i t ~Jachrichtenspiegcl . 

. Wöchentlicher Reportagendienst 

Halbmonntlichar Dokumentationsdians t 

134 

1.625 

11 

2 ' 

3 

12 

53 
+ 500 Dünndruc~~ 

I. 

(X) Diö Abonnemsnts sind nicht identisch mit der AuflagenhHhe. So ge­
'hen an zahlreiche Zeitungen und Rundfunkstationen jeweils mehrere Exem­
plare des abonnierten Dienstes. Mit verschiedenen Medien und Institutio­
nen bostaht auch ein Austausch ehne Abonnement. 

.. 
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EffEKTIVE AUFLAGE DES IBf 
. :::=::=:;==========::::======= 

Täglicher Nachr-ichtendienst 250 

Wöchentlicher- Repor-tagendienst 2.000 

bJochen-Nachr-ichtenspiegel 2.000 

Halbmonatlicher Dokumentationsdienst 2.000 
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